
* § 16. (2) FHG Die einen Fachhochschul-Masterstudiengang abschließende Gesamtprüfung gemäß § 3 Abs 2 Z 6 bzw. Hochschullehrgang § 9 
ist als kommissionelle Prüfung vor einem facheinschlägigen Prüfungssenat abzulegen. Die Prüfung setzt sich aus den Prüfungsteilen 
1. Präsentation der Masterarbeit, 
2. einem Prüfungsgespräch, das auf die Querverbindungen des Themas der Diplom- oder Masterarbeit zu den relevanten Fächern des 
Studienplans eingeht, sowie 
3. einem Prüfungsgespräch über sonstige studienplanrelevante Inhalte zusammen. 
**gewichtete Punkte werden sowohl für die Prädikatsbildung nach HTW Berlin Systematik als auch 
nach FH des BFI Wien Systematik herangezogen 

 

 

 
 

 
 
 

Protokoll der Masterprüfung 
Studiengang Europäische Wirtschaftspolitik 

 
 
 

Name des:der Studierenden: 
 

 
Datum der Prüfung: Ort: Uhrzeit: 

 
Bewertung zur internen 
Entscheidungsfindung 

 
Punkte 

 
gewichtete Punkte 

Gewichtung: 
 

Präsentation und Reflexion der Masterarbeit* 
(Bestandteil Prüfbereich 1) 25% 

  

Fragen zu Querverbindungen der Masterarbeit* 
(Bestandteil Prüfbereich 1) 25% 

  

Studienrelevante Prüfungsinhalte* 
(Bestandteil Prüfbereich 2) 50% 

  

Summe der gewichteten Noten: X  

Jeder der oben angeführten Bereiche muss positiv benotet sein, um die Masterprüfung bestanden zu haben! 
 

Gesamtbeurteilung der Masterprüfung: 

 Punkte  Gewichtete 
Punkte** 

Gewichtete Note für 
Gesamtprädikat FH BFI 
Wien 

Modulnoten (Semester 2-4)                  40%    

Note Masterarbeit                                   40%    

Mündliche Masterprüfung                     20%    

Gesamtnote Prädikat X X 
 

Gesamtnote bis 1,3 mit „mit Auszeichnung“  
Gesamtnote bis 1,5 mit „sehr gut“  
Gesamtnote bis 2,5 mit „gut“ 
Gesamtnote bis 3,5 mit „befriedigend“  
Gesamtnote bis 4,0 mit „ausreichend“ 

 
 

____________________ ____________________ ___________________ 
Vorsitzende:r 1. Prüfer:in 2. Prüfer:in 

Name Name Name 

Der:Die Kandidat:in ist gesundheitlich in der 

Lage, die Prüfung abzulegen. 

☐ Ja ☐ Nein 
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Name des:der Studierenden: 

Datum der Prüfung: Ort: Uhrzeit: 

   
 
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Punkteschema FH des BFI Wien und HTW Berlin 
 

Relative 
Punktbewertung 

HTW Berlin 

Note 

HTW Berlin 
Note 

(gerundet) 

HTW Berlin 

Bewertung 

Verbale Beschreibung  

der Leistung 

FH des BFI 
Wien 

Punkte 

FH des BFI 
Wien 

Bewertung 

95 bis 100 (%) 1,0 
1,0 sehr gut eine hervorragende 

Leistung mehr als 
87,5 bis 100 sehr gut 90 bis unter 95(%)  1,3 

87,5 bis unter 90 
(%) 1,7 

2,0 gut 

 

85 bis unter 87,5 
(%) 1,7 eine Leistung, die 

erheblich über den 
durchschnittlichen 

Anforderungen liegt 

mehr als 75  

bis 87,5 
gut 80 bis unter 85 (%) 2,0 

75 bis unter 80 (%) 2,3 

70 bis unter 75 (%) 2,7 

3,0 befriedigend 

eine Leistung, die 
durchschnittlichen 

Anforderungen 
entspricht 

mehr als 
62,5 bis 75 befriedigend 65 bis unter 70 (%) 3,0 

62,5 bis unter 65 
(%) 3,3 

60 bis unter 62,5 
(%) 3,3  

mehr als 50  

bis 62,5 
genügend 55 bis unter 60 (%) 3,7 

4,0 ausreichend 
eine Leistung, die trotz 
ihrer Mängel noch den 
Anforderungen genügt 

mehr als 50 bis 
unter 55 (%) 4,0 

bis 50 (%) 5,0 5,0 
nicht 

ausreichend 

eine Leistung, die 
wegen erheblicher 

Mängel den 
Anforderungen nicht 

mehr genügt 

bis 50 nicht 
genügend 
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Themen/Fragen zur Masterprüfung 

Masterarbeit 

(Bestandteil 
Prüfbereich 1) 

Note/Punkte: 

 
Präsentation und 
Reflexion der 
Masterarbeit 
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